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Mülheim an der Ruhr, 10. Dezember 2008 

Pressemitteilung 
Erste statt zweite Wahl  
 

Vor einseitiger Ausrichtung auf ei-
nen Hallen-Standort am Gewerbe-
park Flugplatz warnen die Grünen. 
Dies mindere die Chancen hochwer-
tiger Vermarktung.  
 

„Warum sich mit Zweitklassigem zufrie-
den geben, wenn Erstklassiges möglich 
ist?“, fragt ihr planungspolitischer Spre-
cher Hubert Niehoff. Und erstklassig sei 
der schon von Beginn an gemeinsam 
mit Essen angepeilte Bereich Forschung 
und Entwicklung (F+E). Den gelte es zu 
realisieren – wenn nötig auch mit lan-
gem Atem. „Die neue Mülheimer natur-
wissenschaftlich-technisch ausgerichtete 
Fachhochschule könnte auf derlei Un-
ternehmen“, so Niehoff, „wie ein Magnet 
wirken. Dass diese Firmen möglicher-
weise kleinere Lagergebäude benötigen, 
ist hinnehmbar.“  
 

Eine Logistikzentrum als Ansammlung 
von Lagerhallen- und plätzen sei hinge-
gen keine der Attraktivität des Areals 
angemessene Nutzung. Zudem sei sie 
wegen damit verbundener hoher Ver-
kehrsbelastung schädlich. „Die SPD“, 
klagt Niehoff an „erweist Mülheim mit 
der von ihr entfachten Hallendiskussion 
einen Bärendienst. Sie könnte Investo-
ren im F+E-Bereich abschrecken. Zu-
dem ist die Debatte überflüssig wie ein 
Kropf. Der Ratsbeschluss schloss ein-
deutig nur Lagerhäuser, Lagerplätze 
und Montagehallen zur Wartung von 
Flugzeugen aus. Die Unterstellungen 
der SPD sind deshalb vordergründig. Für 
die Verwaltung gilt es, sich nicht von ei-
ner Fraktion instrumentalisieren zu las-
sen. Ihre Aufgabe ist es, umgehend 
gemeinsam mit Essen den Ratsbe-
schluss umzusetzen.“ 

 



Mit freundlichen Grüßen 
Hubert Niehoff  
begleitend Jürgen Pastowski      
Nachfragen unter Tel. 3 53 22 p 
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